
Wurfsendung an alle Haushalte! Juni 2004 

500 Jahre Kirche in Kastl - Festwoche 1. bis 9. Mai 2004 

Zum Abschluss der gelungenen Kircheninnenreno-
vierung und zur Feier "500 Jahre Kirche in 
Kastl" lud die Pfarrei Kastl vom 1. bis 9. Mai dieses 
Jahres zu einer Festwoche ein.  

Am 1. Mai trafen sich die Kastler Ministranten und Mi-
nistrantinnen zu einem Ministrantentag im Pfarrgarten. 
Das Aero-Trimmrad und ein "lebender Kickerkasten" 
waren die Attraktionen f¿r die rund 40 Minis. Zum Ab-
schluss wurde in der Pfarrkirche die erste Maiandacht 
gefeiert. Beim Festgottesdienst f¿r verstorbene Priester 
und Ordensleute der Pfarrei hielt Pfarrer Schauer eine 
Festpredigt zur Geschichte der Kirche und der Pfarrei 
von der Kanzel. Insbesondere erinnerte er an Pfr. Hilz, 
der 1896 die Kastler Kirche mit den beiden Seitenbau-
ten erweitert hat. Dabei stellte Pfr. H. Schauer den An-
trag, nach Pfr. Hilz eine StraÇe zu benennen, was Bgm. 

Haider ihm zusagte. Im Anschluss trafen sich die zahl-
reichen Kirchenbesucher zu einem Fr¿hschoppen im 
Zelt.  

Am Abend zeigten sich Kirchen- und Jugendchor von 
ihrer besten Seite. In der vollbesetzten Kirche konnten 
die Zuhºrer einem Konzert von Klassik bis Modern 
lauschen. Ebenso im Zelt wurde am Montag der Kir-
chenf¿hrer unserer Pfarrkirche von Herrn Johannes En-
ders vorgestellt. Der Kirchenf¿hrer kann ab sofort im 
Pfarrb¿ro, in der Sakristei und bei der Gemeinde in 
Kastl f¿r 4,-- ú erworben werden.  

Zum Festgottesdienst am Dienstag Abend durften wir 
H. H. Altbischof F.X. Eder, Domdekan i. R. Max 

(Fortsetzung nªchste Seite) 

Thurnreiter sowie die fr¿heren Pfarrer von Kastl, Msg. 
Kasimir Spielmann und Josef Remberger in Kastl be-



gr¿Çen. In seiner Predigt erinnerte der Altbischof an 
den 1700. Todestag des Hl. Florian und betonte die Be-
deutung, Zeugnis f¿r den Glauben in der heutigen Zeit 
abzulegen, zu dem auch der persºnliche Einsatz vieler 
f¿r diese Kirche und f¿r die Lebendigkeit dieser Pfarrei 
gehºre. Im Anschluss bestand die Mºglichkeit, mit 
dem fr¿heren "Kaplan Eder" (1954 in Kastl) Erinnerun-
gen auszutauschen. Dazu wurden alte Fotos von Kastl 
gezeigt.  

Die Senioren der Pfarrei trafen sich dann am Mittwoch 
Nachmittag im Festzelt. Zu Gast waren der aus Kastl 
stammende und zurzeit in Brasilien wirkende Pfarrer 
Josef Gºppinger und Pfr. Adalbert Graf aus dem Pfarr-
verband Ramsdorf. Die Bezirksmaiandacht des KdFB 
mit dem Kreisprªses Johannes Willeitner aus Feichten 
wurde am Donnerstag Abend gefeiert. Zahlreiche Ver-
eine des Landkreises besuchten mit ihren Fahnenabord-
nungen unsere Maiandacht und die ausschlieÇlich mit 
Frauen voll besetzte Kirche (Ausnahme Bgm. Haider 
und die Fotografen) bot ein imposantes Bild. 

Der Freitag Abend gehºrte dem Kastler Jugendchor 
und der Pfarr- und Landjugend. Eingebunden in ein 
buntes Programm wurde der "Kastuluspreis" an ver-
diente Helfer wªhrend der Kirchenrenovierung verlie-
hen. 

Den Hºhepunkt dieser Festwoche bildete f¿r unsere 
Pfarrei jedoch der Besuch unseres H. H. Bischof Wil-
helm Schraml aus Passau. Der Bischof wurde mit Alp-
hornklªngen und Blasmusik vor dem Rathaus empfan-
gen und mit einem Stªndchen der Schulkinder begr¿Çt. 
AnschlieÇend hieÇ H. B¿rgermeister Haider den Bi-
schof und die Ehrengªste (u. a. Landrat Erwin Schnei-
der und die Bgm. der Nachbargemeinden, sowie die 
Schulleiterin Frau Blaha) in Kastl herzlich willkom-
men. Der Bischof trug sich ins Goldene Buch der Ge-
meinde Kastl ein. 

In einem beeindruckenden Festzug wurde der Bischof 
in einer Kutsche zur Pfarrkirche geleitet. Im Festgottes-
dienst konzelebrierte unter anderem Kpl. Markus Gotts-
winter aus Moosburg. Moosburg hatte fr¿her mit Kastl 
eine Gebetsverbr¿derung zur Verehrung des Hl. Kastu-

lus.  
Bischof W. Schraml erinnerte in seiner Predigt daran, 

dass die Kastler ihre Kirche immer ¿ber den Friedhof 
betreten, welcher die Kirche umgibt. Die Verstorbenen 
gehºren somit immer noch zu dieser Gemeinde und 
diese haben sich auch ¿ber Generationen f¿r den Bau 

und den Erhalt der Kirche eingesetzt. Er lobte den be-
wundernswerten Einsatz der heutigen Kastler Pfarran-
gehºrigen bei der Kirchenrenovierung und bedankte 
sich als Bischof daf¿r von Herzen. Ebenfalls bedankte 
er sich f¿r die groÇartige Spendenbereitschaft. Der Bi-
schof erinnerte, dass Christus die Mitte und das Zent-
rum der Gemeinde ist und dies zeige auch dieser Kir-
chenbau. Der Kirchenbau und das Engagement der ein-
zelnen Pfarrangehºrigen sind Zeichen f¿r die Botschaft 
"Das Wort ist Fleisch geworden...". Der Bischof bat 
darum, der Kirche die Treue zu halten und weiterhin 
zusammen zu halten und zusammen zu arbeiten. 

Nach dem anschlieÇenden Mittagessen im Festzelt hat-
te H. H. Bischof Schraml besondere Freude am Auftritt 
der "Schuhplattler" des Trachtenvereins Burgkirchen. 
Verdiente Helfer bei der Kirchenrenovierung wurden 
geehrt und dem Bischof Gastgeschenke ¿berreicht. "Ich 
nehme einen besonders guten Eindruck der Pfarrei 
Kastl und der Menschen hier mit nach Hause." Mit die-
sen Worten verabschiedete sich der Bischof. 

Die Festwoche schloss mit der von Dekan Josef Kurz 
aus Winhºring gefeierten Vesper in der Pfarrkirche. 
Dekan Kurz gratulierte der Pfarrei zur gelungenen In-
nenrenovierung.  

Pfr. Schauer fasste die Festwoche so zusammen: "In 
dieser Woche verdichtete sich das, was ich wªhrend der 
ganzen Renovierung erlebt habe, dass hier viele Men-
schen bereit sind, mitzuarbeiten. Daf¿r bin ich sehr 
dankbar und das w¿nsche ich mir auch ¿ber dieses Fest 
hinaus in unserer Pfarrei und Gemeinde."  

                            Bericht: Daniela Haderer 
                                                                                    Fotos: Dieter Hoffmann 

Bischof Wilhelm Schraml beim Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde 
Kastl mit Landrat Erwin Schneider, PGR-Vorsitzendem Franz Datz, Kir-
chenpfleger Gottfried Mitterer, Pfarrer Heribert Schauer und Bgm. Haider. 

In einem feierlichen Festzug wurden Bischof Wilhelm Schraml, Pfr. Heribert 
Schauer, Landrat Erwin Schneider und Bgm. Haider zur Kirche geleitet.  



 Neues aus dem Kindergarten St. Martin 

Ein Elternabend der etwas anderen Art... 

Im Kindergarten St. Martin in Kastl fand vor kurzem ein Elternabend etwas anderer Art statt: 50 
Vªter und M¿tter lieÇen sich vom Hobby-Indianer, Herrn Kurzweil aus Tºging, in die Welt der 
Indianer entf¿hren. Er erzªhlte ¿ber das Leben und die Kultur der Indianer und begeisterte die 
Anwesenden mit vielen selbst gebastelten Anschauungsmaterialien - zum Ansehen, Anfassen 
und Bewundern. 

Ein weiterer Hºhepunkt des Abends war ein indianischer Tanz, der symbolisch als Dank f¿r die 
Erde, Steine, Mensch und Tier stand. Das KiGa-Personal studierte den Eltern den Tanz ein, die 
begeistert dabei waren. AuÇerdem hatte man die Mºglichkeit, sich bei einem kleinen Kino die 
Indianer¿bernachtung der Kindergartenkinder des Vorjahres anzusehen. Zum Abschluss dieses 
gelungenen Abends wurden die Eltern mit Indianerschmankerln, wie z. B. Pannoks, 
Maismehlbrot, etc. verwºhnt. 

Dieser Elternabend, der vom Elternbeirat finanziert wurde, fand anlªsslich des diesjªhrigen 
Indianerprojektes, das bereits seit Januar die Aktivitªten des Kindergartens bestimmt, statt. So 

konnten die Eltern bereits im Vorfeld 
miterleben, was die Kinder am Vormittag im 
Kindergarten zu diesem Thema ĂIndianische 
Kulturñ erleben und erfahren. Mit den 
Kindern sind auch noch weitere Projekte 
geplant, wie Tºpfern von Schalen und 
Tonperlen, Erstellen einer Trommel, 
indianischer Haarschmuck, Bemalen von 
Indianergewªndern, Erzªhlen 
von Indianermªrchen, etc. 
Abschlusshºhepunkt dieses Projekts wird das 
indianische Sommerfest am 11. Juli sein.                                                  

 
         Bericht und Fotos: KiGa 

Eifrig und interessiert lernten die Kinder mit Hobby-Indianer Herrn 
Kurzweil die Kultur der Indianer kennen.  

Vater-Kind-Bastelabend 

GroÇ war die Begeisterung bei Kindern und Vªtern beim gemeinsamen Bastelabend im 
Kindergarten. Im Rahmen des laufenden Indianerprojektes wurden aufgeteilt auf drei Abende 
58 Steckenpferde gefertigt. Sechs Vªter, die aus terminlichen Gr¿nden keine Zeit hatten, zu 
kommen, nahmen das bestellte Material mit nach Hause. Auch in diesem Jahr eiferten die 
Kinder diesem Ereignis mit groÇer Freude 
entgegen und waren fleiÇig im Sªgen, Malen 
und Schleifen.  

Als die Ăkleinen Indianerñ dann voller Stolz 
ihre ĂRºsserñ mit nach Hause nehmen 
durften, waren sich alle einig: Dieser 
inzwischen zwºlfte Vater-Kind-Bastelabend 
war ein schºnes gemeinsames Erlebnis. 
Kindergarten und Elternbeirat bedankten 
sich bei den Vªtern f¿r die Teilnahme und 
bei den fleiÇigen Helfern im Vorfeld f¿r die 
Ausarbeitung und Bereitstellung des 
Arbeitsmaterials. 

Stolz prªsentieren hier einige Kinder mit ihren Vªtern die selbst  
gebastelten Steckenpferde.   



S C H R E I N E R E I 
Fenster (Holz + Kunststoff)   -   Haust¿ren 

Robert-Bosch-StraÇe 3 
84556   K a s t l 
 

Tel.: 08671/6018 
Fax: 08671/85298 

e-mail: schreinerei@doppelberger.de 

Neuer Kastler Kirchenf¿hrer  
 

 
 

Inhalt: 

¶ Entstehung des Ortes und des Ortsnamens 

¶ Die Kirche zur Zeit der Waldpfarrei 

¶ Die Gr¿ndung der Pfarrei Kastl 

¶ Die heutige Gestalt der Pfarrkirche 

¶ Die Kriegerkapelle 

¶ Beschreibung des Gotteshauses 

¶ Pfarrer und Kaplªne der Pfarrei Kastl seit 1812 

¶ Pfarrer Johann Baptist Huber 

¶ Die Kastulus-Legende 
 

Erhªltlich ist der Kirchenf¿hrer ab sofort im Pfarrb¿ro, 

Foto: Dieter Hoffmann 

P¿nktlich zum 500-
jªhrigen Jubilªum der 
Kastler Pfarrkirche 
wurde der neue Kir-
chenf¿hrer, verfasst 
von Ortsheimatpfle-
ger Johannes Enders 
mit Bildern von Diet-
er Hoffmann, fertig 
gestellt. Das B¿chlein 
umfasst 26 Seiten und 
ist mit einer Auflage 
von 800 Exemplaren 
erschienen. 

Seifenkistlrennen ein groÇer Erfolg 

Das 1. Kastler Seifenkistlrennen am 30.08.2003 war 
ein groÇer Erfolg. Die zahlreichen Anfragen bestªr-
ken uns, das 2. Kastler Seifenkistlrennen zu organi-
sieren.  

Als Termin haben wir den 28.08.2004 fest einge-
plant. Die Strecke wird wie im letzten Jahr von der 
Linde in der Alten BahnhofstraÇe bis fast zur Kreis-
sparkasse in der Altºttinger StraÇe sein. Schikanen 
werden entsprechend eingebaut.  

Alle Kastler Mªdchen und Buben, die Interesse an 
diesem Event haben, 
laden wir jetzt schon 
herzlich ein, teilzu-
nehmen. Ganz schºn 
wªre es, wenn mºg-
lichst viele Fahrerin-
nen und Fahrer mit 
einem selbst gebas-
telten Kistl fahren.  

Interessantes rund 
um das Seifenkistl-
rennen kºnnen Sie 

im Internet unter http://www.seifenkistenrennen-
kastl.de/ mit verschiedenen Links erfahren. 

 
            Bericht und Foto: Karl Maier 

Einer der Teilnehmer beim 1. Kastler 
Seifenkistlrennen war Dustin Schlaweck 
mit seinem selbst gebastelten Seifenkistl. 



5.  nderung des Flªchennutzungsplanes 

Die wohl umfassendste Flªchennutzungsplanªnderung des seit 
dem Jahr 1982 rechtskrªftigen Flªchennutzungsplanes der Ge-
meinde hat der Gemeinderat am 06.04.2004 beschlossen. Seit 
Jahren gibt es in Kastl kaum mehr Bauflªchen frei zu erwerben.  

Die meisten Baugebiete sind abgeschlossen, vereinzelte Baul¿-
cken stehen Bauwilligen nicht zur Verf¿gung, so dass mit der 
 nderung des Flªchennutzungsplanes neue Areale ausgewiesen 
werden, die f¿r eine spªtere Bebauung in Frage kommen. Der 
Flªchennutzungsplan stellt nªmlich nur die vorbereitende Bauleit-
planung dar und besagt lediglich, in welchen Bereichen die Ge-
meinde spªter einen Bebauungsplan aufstellen kann. Die Gel-
tungsdauer des Flªchennutzungsplans ist auf einen Zeitraum von 
15 bis 20 Jahren ausgerichtet, wªhrend im konkreten Bebauungs-
plan die Umsetzung innerhalb von f¿nf Jahren erfolgen soll.  

Es gibt Bebauungsplªne, die einen lªngeren Zeitraum beanspru-
chen, ehe sie umgesetzt sind. Dies gilt auch f¿r unseren Flªchen-
nutzungsplan. In der aktualisierten Fassung hat er noch eine lange 
Laufzeit vor sich, denn der Umfang der Ausweisungen im Norden 
und im S¿den ist nicht unerheblich. Er soll der Gemeinde aber 
auch die Mºglichkeit einer gewissen Flexibilitªt geben, um in 
einzelnen kleineren Abschnitten Bebauungen zu ermºglichen.  

Die Auswei-
sungen wer-
den dabei auf 
den ºrtlichen 
Bedarf abge-
stellt.  

Dies trifft 
nat¿rlich 
auch auf den 
gewerblichen 

Bereich zu. 
Nachfolgend 
sind die Be-
reiche darge-
stellt.  

Die Bezeich-
nung WA 
steht f¿r 
ĂAllgemeines 
Wohngebietñ, 
die Bezeich-
nung GE f¿r 
ĂGewerbe-
gebietñ. 



Altmªnnerverein 
Franz Laufenbºck 
Veilchenweg 1 
84508 Burgkirchen 
Tel. 08679-2668 

Arbeiterwohlfahrt 
Dieter Holl 

Alte Bahnhofstr. 12 
84556 Kastl 

Tel. 08671-84449 

Bienenzuchtverein 
Anton Ott 
Friedl 1 
84556 Kastl 
Tel. 08671-4765 

Caritasverein 
Franziska Datz 

Altºttinger StraÇe 23 
84556 Kastl 
Tel. 08671-4646 

CSU-Ortsverband 
Bernhard Eberhartinger 
Ludwig-Ganghofer-Str. 21 

84556 Kastl 
Tel. 08671-85882 

EV-Kastl-Gendorf 
Rudolf Doppelberger 
Mozartstr. 37 

84508 Burgkirchen 
Tel. 08679-4802 

Frauen-Union 
Helga Hinterberger 

Grºbn 6 
84556 Kastl 
Tel. 08679-6889 

Freie Wªhler 
Franz Graf 
StraÇdorfen 4 
84556 Kastl 

Tel. 08671-12948 

Freiwillige Feuerwehr 
Albert Zwislsperger 
Strohhof 2 
84556 Kastl 
Tel. 08679-6100 

Gartenbauverein 
Gottfried Mitterer 
Freudelsberg 1 
84556 Kastl 
Tel. 08671-6966 

Gewerbeverein 
Franz Wintersberger 
BahnhofstraÇe 2 a 
84556 Kastl 
Tel. 08671-6754 

KAB 
Anneliese M¿ller 
Wendelsteinstr. 3 
84508 Burgkirchen 
Tel. 08679-912373 

Kath. Frauenbund 
Maria Seidl 

Popp am Wald 2 
84556 Kastl 

Tel. 08671-12824 

Kath. Landjugend 
Andrea Starflinger 
Winkler am Holz 1 
84556 Kastl 
Tel. 08671-5277 

KSK 
Erwin M¿ller jun. 
Zwirglmaier 1 
84556 Kastl 
Tel. 08671-5625 

Marian. Mªnnerkongr. 
Erwin M¿ller 

Bachmaier a. d. Alz 1 
84556 Kastl 
Tel. 08679-6667 

Pfarrgemeinderat 
Franz Datz 

Altºttinger Str. 35 
84556 Kastl 
Tel. 08671-4646 

Pferdefºrderverein 
Johann Seidl 
Popp am Wald 2 
84556 Kastl 

Tel. 08671-12824 

Radlerverein 
Andreas Spirkl 
Altºttinger Str. 12 
84556 Kastl 
Tel. 08671-6728 

Sch¿tzenverein EdelweiÇ 
Josef Pichlmaier 
Nºhhªusl 1 
84556 Kastl 
Tel. 08679-3372 

TSV Kastl 
Franz StraÇer 

Alte BahnhofstraÇe 8 
84556 Kastl 
Tel. 08671-4295 

Unterkastler Blosmusi 
Walter Werner 

Wimmer a. d. Alz 1 
84556 Kastl 
Tel. 08679-5171 

VDK 
Helga Hinterberger 

Grºbn 6 
84556 Kastl 
Tel. 08679/6889 

Jugend-Chorleitung 
Christian Hager 
SchulstraÇe 12 
84556 Kastl 

Tel. 08671/884614 

 
Chorleitung 

Annemarie Oberhuber 
Pfarrhaus, Kirchweidach 

 
Reithalle Schrankl 
Baumgarten 2 
Tel. 08671-13910 

Tennis 
Tennishalle Kastl 
Tel. 08671-8051 

Galerie 
Grund 2 

Tel. 08679-4484 

Kegelbahn Spirkl 
Altºttinger StraÇe 12 
Tel. 08671-6728 

 

Vereine - Verbªnde - Institutionen 

Privat-Unterst¿tzungsverein  
bei Brandfªllen Kastl 

Geschªftsf. Johann Starflinger 
Staudhub 2, 84556 Kastl 
Tel. 08679-1271 

Fºrderkreis Jugendblaskapelle 
Vorsitzender Josef Huber 
Schmidhub 7, 84556 Kastl 

Tel. 08679-4132 
Spenden: Konto der Gemeinde 
Raiffeisenbank, BLZ 710 610 09 

Konto-Nr. 0 41 09 26 

Fºrderverein TSV Kastl e. V. 
Vorsitzender Manfred Angerer 
DorfstraÇe 3, 84556 Kastl 
Tel. 08671-1610 

Spenden: Raiffeisenbank  
BLZ 710 610 09 
Konto-Nr. 28 60 60 

  

Forstkastl 

 

Oberkastl 
 

Unterkastl 

BBV-Ortsobmann Eberhartinger Helmut 
Tel. 08679-6506 

Seidl Johann 
Tel. 08671-12824 

Starflinger Johann 
Tel. 08679-1271 

BBV-Ortsbªuerin Gºppinger Maria 
Tel. 08671-5806 

Starflinger Marianne 
Tel. 08671-5277 

Thalhammer Maria 
Tel. 08671-8008 

Jagdvorstªnde Gºppinger Albert 
Tel. 08671-5806 

Seidl Johann 
Tel. 08671-12824 

Thalhammer Johann 
Tel. 08671-8008 

Jagdpªchter Gassner Lorenz 
Tel. 08671-5656 
Ertl Adalbert 
Tel. 08671-12312 

Ramelsberger Josef 
Tel. 08671-13713 

Hinterberger Erwin 
Tel. 08671-6891 



- Fachgerechte Fußpflege  

 

- Fußpflege mit Ayurvedischer 

Fußmassage  

 

- Wellness für die Füße  

Fachgerechte Fußpflege  

+ Fußbad + Paraffinbad  

 

- Behandlung von Rollnägeln  

 u. eingewachsenen Nägeln  

mit 3 TO-Spangen -Technik  

 

- Fuß-Reflexzonenmassage  

 

- Glyx-Diät, Anti -Aging -Beratung  

 

Kosmetik -  FuÇpflege -  H. Unterstaller 
84556 Kastl - Buchenweg 3 -  Tel. 08671/13385 

 

Einige Beispiele aus meinem Angebot: 

- Standard -Gesichtsbehandlung  

m. den Produkten von F. Teebken  

 

- Ayurvedische Gesichtsbehandlung  

 

- CHI YANG Gesichtsbehandlung 

bringt Haut bzw. Körper, Geist  

und Seele in ein Gleichgewicht  

 

- SUNG REI 

Balinesische Exotic Oil Massage  

 

- French Make -Up, Hautpigment -

analyse mit Pigment -Karte  

 

- Braut -Make -Up 

Fertigstellung der BayernstraÇe, des 
Buchenweges und des Fichtenweges 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

End-

g¿ltig fertig gestellt werden sollen noch in diesem Jahr 
die BayernstraÇe mit den beiden StichstraÇen Buchen-
weg und Fichtenweg. In der Anliegerversammlung am 
18.05.2004 wurde eine Ausbauvariante festgelegt, die 
der Gemeinderat Kastl schlieÇlich in seiner Sitzung am 
25.05.2004 unverªndert bestªtigt hat.  
Das beauftragte Ingenieurb¿ro kann also jetzt die Aus-
schreibung vornehmen und die Bauabwicklung begleiten. 
Im Herbst d. J. soll die MaÇnahme abgeschlossen sein. 



Kirchliche Einrichtungen 

Katholisches Pfarramt Pfarrb¿ro Tel. 08671-6837 
Sakristei Tel. 08671-85174 

¥ffnungszeiten: 
Dienstag       8 ï 12 Uhr u. 18 ï 19 Uhr 

Kindergarten St. Martin Kirchenstr. 2 
Leiterin: Beate Hanny 

Tel. 08671-12269 

Evangelisches Pfarramt Pfarrstelle Altºtting 
ñZum Guten Hirtenñ 
Pfarrb¿ro Tel. 08671-6617 

¥ffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 ï 12 Uhr u. 13.30 ï 17.30 Uhr 
Am Mittwoch und Freitag ist das  
Pfarrb¿ro nachmittags geschlossen. 

¥ffentliche und private Einrichtungen 

Gemeinde Kastl Altºttinger Str. 35 Tel. 08671-969950 
Bgm. Seb. Haider Tel. 08671-969951 
FAX Tel. 08671-969953 
eMail: info@kastl-obb.de 

¥ffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 08 ï 12 Uhr 
Donnerstag 08 ï 12 Uhr  
                             und  14 ï 18 Uhr 

Bauhof Altºttinger Str. 35  Tel. 08671-969952 

Steinberger Saal Gerne auch f¿r private Zwecke von der Gemeinde zu mieten. 

Zusammensetzung des  
Gemeinderates 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Bernhard Eberhartinger 

Josef Fliegl 

Franz Graf 

Daniela Haderer 

Helmut Hªring 

Maria Hecker 

Ingrid Heckner 

Dieter Holl 

Josef Maier 

Gottfried Mitterer 

Erwin M¿ller 

Engelbert Schneider 

Johann Starflinger 

Sabine Westphal 

  
Fraktionssprecher FW 

Franz Graf 

  
Fraktionssprecher CSU 

Bernhard Eberhartinger 

  

Bauausschuss 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Maria Hecker 

Dieter Holl 

Josef Maier 
Gottfried Mitterer 
Erwin M¿ller 

Johann Starflinger 

  
Finanzausschuss 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 
Bernhard Eberhartinger 

Franz Graf 
Helmut Hªring 

Engelbert Schneider 

  
Rechnungspr¿fungsausschuss 

Engelbert Schneider (Vors.) 
Bernhard Eberhartinger 

Helmut Hªring 

Dieter Holl 

Erwin M¿ller 
 

Vertreter  Schulverband Unterneuk. 

Sebastian Haider (1. Bgm.)  

Gemeinschaftsmitglieder 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 
Ingrid Heckner 
Gottfried Mitterer 
Erwin M¿ller 

 
Referate 

Jugendreferentin 
Sabine Westphal 

Naturschutzreferent 
Engelbert Schneider 

Seniorenreferentin 
Daniela Haderer 

Wirtschaftsreferentin  
Ingrid Heckner 

Kulturreferent  
Erwin M¿ller 

Familienreferenten 
Sabine Westphal 
Anton Gschrei 

  
Kreisrªte 

Bgm. Sebastian Haider 

Ingrid Heckner 
Katharina Ramelsberger 

  

Verwaltung in  
Unterneukirchen 

Rathausplatz 1 Tel. 08634-9882-0 
FAX Tel. 08634-9882-22 
Geschªftsleiter Tel. 08634-9882-11 
Einwohnermeldeamt Tel. 08634-9882-13 
Kªmmerei Tel. 08634-9882-15 
Kasse Tel. 08634-9882-16 
Steuerstelle Tel. 08634-9882-17 
Bauamt Tel. 08634-9882-18 

¥ffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch    08 ï 12 Uhr 
Donnerstag    08 ï 12 Uhr    
und     14 ï 18 Uhr 
Freitag    08 ï 12 Uhr 

 

e-mail: info@unterneukirchen.de 

mailto:info@kastl-obb.de
mailto:info@unterneukirchen.de


Grundschule Kastl Tel. 08671-6217 
Schulleiterin Fr. Susanne Blaha 

Turnhalle Tel. 08671-84388 

Wasserwerk Bahnhofstr. 7, Tel. 08671-5786 Wasserwart: Franz Datz, Tel. 08671-4646 

Polizei Notruf Tel. 110 Polizeiinspektion Altºtting,  
Burghauser Str. 25, Tel. 08671-96440 

Notarzt, Krankenwagen Tel. 19222   

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Feuerwehrhaus Tel. 08671-85720 

Feuerwehrkommandant:  
Mitterer Johannes, Gºpping 2  
Tel. 08671-6977 

Krankenhaus Kreiskrankenhaus Altºtting 
Tel. 08671-509-0 

Kreiskrankenhaus Burghausen  
Tel. 08677-880-0 

Bahnhof Wagenladungsabfertigung  
u. Fahrdienstleiter: Tel. 08671-6963 

- Fahrkartenverkauf per Automat - 

Auskunft Reisez¿ge u. Fahrpreise:  
Tel. 0861-19419 

Forstverwaltung Forstdienststelle, Lindenstr. 28 Tel. 08671-13588 

e.on  
Regionalzentrum 

Beratungsstelle: Landshuter Str. 22 
84307 Eggenfelden, Tel. 08721-9800 

¥ffnungszeiten: 
Montag mit Donnerstag 7:00 ï 16:30 Uhr  
Freitag            7:00  ï 12:00 Uhr 

Postagentur  
mit Quelle-Shop 
im Rathaus 

Altºttinger Str. 35 
Tel. 08671-887787 
 

¥ffnungszeiten: 
Montag ï Freitag                 9:00 - 12:30 Uhr 

und                                    14:30 ï 18:00 Uhr 
Samstag        9:00 ï 12:30 Uhr 

Arzt Dr. med. W. Sinn, Altºttinger Str. 19 Tel. 08671-4841 

Zahnarzt Erich Rothmaier, Altºttinger Str. 10a Tel. 08671-881188 

Heilpraktikerin Eva Maria Schwarzmaier, Billerstr. 10 Tel. 08671-4822 

Apothekendienst Friedrich Huber, Birkenstr. 16 Tel. 08671-13154 

  
Wertstoffhof 
neben dem Bauhof 
  

 
  

 

  
Glas, Altmetall und Schrottabfªlle, Alt- 

kleider, Schuhe, Batterien. Sperrigen Schrott 

(z. B. Gelªnder) zerlegen; ¥l aus ¥fen und 

Getrieben ablassen.  

Gr¿ngut, das auf Hªngern angeliefert wird, 

soll bitte gleich zur Kompostieranlage in 

Voglsam 1, Unterneukirchen, gefahren 

werden. 

¥ffnungszeiten: 
Samstag     09 ï 12 Uhr  

Der Grüngutcontainer steht ab 
Ende Februar bis Anfang  
November am Wertstoffhof bereit.  
In den übrigen Monaten findet 
keine Grüngutannahme statt. 

Sperrmüllschecks 
(pro Haushalt 2 x im Jahr) 
gibt es im Rathaus Kastl 
gegen 25 ú Geb¿hr 

Problemm¿llsammelstelle Burgkirchen a. d. Alz,  
Gendorf, MozartstraÇe 

Tel. 08679-5868 

¥ffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag bis Freitag          8:30 - 12:00 Uhr  
und                                     13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag             8:00 - 12:30 Uhr 

 

   
Ruhestºrende Haus- und Gartenarbeiten 

Wir bitten alle B¿rger, die gesetzliche Nachtruhe von 22:00 Uhr bis 7:00 

Uhr einzuhalten und Arbeiten zu unterlassen, die andere in ihrer Ruhe 

stºren. Rasenmªher d¿rfen an Werktagen nicht in der Zeit von 19:00 Uhr 

bis 7:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen gar nicht betrieben werden. 

AuÇerdem empfehlen wir, auch in der Mittagszeit auf ruhestºrende Ar-

beiten zu verzichten.         Ihr Nachbar wird es Ihnen danken! 

 

Gelbe Säcke sind erhältlich 
bei der Quelleï und Post-
agentur von Frau Kessler, 

Altöttinger Straße 35 
(Rathausgebäude). 



Von den ĂUnterlagen zur Kastler Ortsgeschichteñ zum Heimatbuch 

Als nªchstes wird sich das Redaktionsteam mit der 
Struktur und dem Umfang der einzelnen Kapitel befas-
sen, in denen die kirchliche und politische, die land-
wirtschaftliche, technische und bauliche, die handwerk-
liche und kulturelle Entwicklung der Gemeinde in Bild 
und Text nachvollziehbar dargestellt werden soll.  

Das Redaktionsteam ist ¿berzeugt, dass dazu noch eini-
ges an mºglichen Beitrªgen, Fotos, Urkunden, Texten 
sowie Geschichten, Anekdoten und ¦berlieferungen in 
den Kammern und Dachbºden schlummert, das als his-
torisches Zeugnis der Heimatgeschichte erhalten und 
verºffentlicht gehºrt.  Es braucht auch niemand Angst 
um seine Originale zu haben. Alle Texte und Fotos 
werden elektronisch erfasst und gesichert, die Originale 
bleiben beim Besitzer, bzw. werden umgehend zur¿ck 
gegeben. Beitrªge kºnnen eingereicht werden bei Orts-
heimatpfleger Ernst Hammer im Rathaus Unterneukir-
chen oder bei Frau Hildegard Winzl im Rathaus Kastl.  

Die Arbeitsgruppe ĂHeimatbuchñ wird sich weiterhin 
etwa alle sechs Wochen im Feuerwehrhaus treffen, um 
Arbeit und Material zu sichten und zu koordinieren. Es 
ist geplant, das Buch im Laufe des Jahres 2005 fertig 
zu stellen. Erscheinungstermin soll Weihnachten 2005 
sein.                                        Bericht: Franz Graf, Johannes Enders 

Mit der Vorstellung des neuen Kastler Kirchenf¿hrers 
anlªsslich der 500-Jahr-Feier unserer Pfarrkirche hat 
unser ehemaliger Ortsheimatpfleger Johannes Enders 
seine Kenntnisse ¿ber die Kastler Ortsgeschichte ein-
drucksvoll in Wort und Bild zum Ausdruck gebracht. 
Von da her ist es schon ein Gl¿cksfall, dass Herr En-
ders auch die Redaktionsleitung f¿r das Kastler Hei-
matbuch ¿bernommen hat. 

Seit dem 6. Februar 2003 hat er mit viel Nachdruck, 
Geschick und Organisationstalent eine ganze F¿lle 
von Bild-, Textï und Datenmaterial gesammelt und 
geordnet. Das Zeitger¿st f¿r das Heimatbuch stammt 
ohnehin aus den von Herrn Enders herausgegebenen 
ĂUnterlagen zur Kastler Ortsgeschichteñ.  

Das Team unter Leitung der Ortsheimatpfleger Ernst 
Hammer und Johannes Enders konnte bei den bisheri-
gen Treffen zahlreiche Originaldokumente und Fotos 
vor allem aus der Zeit nach 1930 auswerten. Dazu 
kamen eine Reihe von Berichten von Gemeindeb¿r-
gern, die Ereignisse aus dieser Zeit erlªuterten. Auch 
Beitrªge aus Vereinschroniken liegen inzwischen vor. 
Noch immer besteht allerdings groÇer Bedarf an Un-
terlagen aus der Zeit vor 1930, vor allem an Bildmate-
rial.  

 



 Neuer  
Standort f¿r 
Glascontainer 
Ab sofort befindet 
sich der Glascontai-
ner an der S¿dwest-
seite des Rathauses. 
Der Standort an der 
Berliner StraÇe  
wurde aufgelºst. 

 
Gelber Sack 

Bitte die Gelben Sªcke erst  
zum Abholtermin an die  

StraÇe stellen! 

 

Kiesgrube + Erdarbeiten  
Bart Sepp  

Zipfer am Berg 1, 84556 Kastl  
 
 
 
 
 

Tel.: 0 86 71 / 88 03 07  
Mobil: 01 70 / 1 82 75 71  

Fax: 0 86 71 / 92 94 06 

Steinberger Saal und Schulturnhalle 
Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde den Steinberger 
Saal angemietet und stellt diesen dem Sportverein, aber 
auch anderen Mietern zur Verf¿gung.  
Die genauen Konditionen erhalten Sie im Rathaus von 
Frau Winzl, Tel. 08671/969950. Die Frequentierung 
zeigt, dass dies ein richtiger Schritt war. Der Saal wird 
damit wieder genutzt und die Turnhalle gleichzeitig ent-
lastet.  
In der Turnhalle hat die Gemeinde die Sanitªranlagen 
erneuert. Sie sind jetzt so ausgef¿hrt, dass nach dem 
Sport wirklich geduscht werden kann. Damit wurde der 
Turnhallenbereich und der Schulbereich saniert. GrºÇere 
Investitionen sollten in den nªchsten Jahrzehnten hier 
nicht mehr nºtig sein.  

Bebauungsplan Nr. 9  
und 9 a ĂKastl-S¿dñ 

F¿r den Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist 
zur ErschlieÇung eine kleine StichstraÇe erforderlich, 
die aufgrund ihrer Lªnge als unselbststªndige Er-
schlieÇungsanlage der Ludwig-Ganghofer-StraÇe zu-
gerechnet werden kann.  
Mit dem Bau wurde vor kurzem begonnen. Momen-
tan laufen die Kanalbauarbeiten, die Wasserleitungs-
arbeiten schlieÇen sich an. 

 
Friedhof 
Bitte den Abfall 
von den Grªbern 
(kompostierbarer 
Abfall, Draht oder 
Kunststoffteile 
usw.) sorgfªltig 
trennen. Es kºn-
nen noch Gruften 
und Urnengrªber 
erworben werden.  



Josef Reiter 
 
 
 
 

 
DorfstraÇe 11, 84556 Kastl 
Tel.: (0 86 71) 45 83 
Fax: (0 86 71) 8 52 12 

 

Beratung 
Installation 

Wartung vom Fachbetrieb 
 

Wir bieten Altbausanierung für  
Heizungsð und Sanitärbereich.  

Außerdem Solaranlagen  
neuester Stand und Technik. 

Solarbundesliga und Wettbewerb ĂGoldener Sonnenstrahlñ des Landkreises Altºtting 
In der Solarbundesliga, die deutschlandweit die Daten sammelt, die von den Stªdten und Gemeinden gemeldet 
werden, liegt Kastl sehr gut. Bei der Gesamtwertung in der Saison 03/04 ist Kastl auf Platz 7 mit 92 Punkten, bei 
der Thermie (Brauchwasser und Heizungsunterst¿tzung) sind wir auf Platz 11 mit 0,41mĮ pro Einwohner gekom-
men und im Bereich Photovoltaik auf Platz 9 mit 154,797 W pro Einwohner. Jetzt in dieser Saison haben sich die 
Daten schon sehr stark verªndert, weil viele neue hinzugekommen sind und viele Gemeinden schon Ihre Neuanla-
gen f¿r diese Saison gemeldet haben. 
Um bei der Deutschen Solarbundesliga immer aktuell dabei zu sein, ist es nºtig, immer wieder die aktuellen Zah-
len im Bereich Photovoltaik und Thermischen Anlagen zu melden. Es wªre sehr gut, bei jeder Neuanlage im Ge-
meindebereich Kastl einen Telefonanruf bei Sybille Salzeder (Tel.: 08671/92 88 06) zu tªtigen und die Daten 
durchzugeben. So kann jeder dann die gemeldeten Gesamtanlagen  und den jeweiligen Platz bei der Solarbundes-
liga mitverfolgen. Zu finden ist die Solarbundesliga im Internet unter www.solarbundesliga.de. 
Auch beim Wettbewerb ĂGoldener Sonnenstrahlñ des Landkreises Altºtting hat Kastl sehr gut abgeschnitten. Im 
Bereich Solarthermie kamen wir auf Platz 3, im Bereich 
Photovoltaik auf Platz 2. 
Sªmtliche Daten wurden freiwillig gesammelt und in eine 
Liste verfasst. Die Ehrung fand am 01.04.2004 im AWO 
Haus in Altºtting statt, bei der Herr Landrat Erwin Schnei-
der eine Laudatio ¿ber Regenerative Energien hielt. Es 
war eine gelungene Veranstaltung. Im Allgemeinen liegt 
Kastl sehr gut im internationalen Wettbewerb, Bayern ist 
hier an 1. Stelle mit 13,33 Watt pro Einwohner und hat 
absolut 163,87 Megawatt mit 810 Millionen Euro inves-
tiert. 
Somit hat Bayern 31 mal mehr f¿r die Nutzung der Sonne 
getan als die Sachsen.                 Bericht und Foto: Sybille Salzeder 

13. Int. TAO-Halbmarathon  

in Altºtting am 05.09.2004 

Ein Aufruf an die Kastler Vereine und verschiedens-
ten Organisationen, den Halbmarathon anzufeuern! 

Die Organisatoren des Halbmarathons G¿nther Vogl 
und Christian Wensauer baten mich mit einem Tele-
fonat und Schreiben um die Unterst¿tzung der Ge-
meinde Kastl. 

Der Streckenverlauf des Altºttinger Halbmarathons 
f¿hrt vom Amtsgericht Altºtting, Start um 10:15 
Uhr am 05.09.2004, in den Forst an die Ortsgren-
zen von Kastl (hinter der Bahnhof-Unterf¿hrung), 
weiter Richtung Emmerting und wieder zur¿ck zum 
Zentrum nach Altºtting. Rund 2.000 Lªuferinnen 
und Lªufer werden an Kastl vorbeikommen. Die 
Dauer des Lªuferwurms wird auf ca. zwei Stunden 
vom Spitzenlªufer bis zum Schlussfahrzeug ge-
schªtzt. 

F¿r die Zuschauer besteht die Mºglichkeit, sich am 
Kastler Streckenabschnitt mit Musikinstrumenten 
(Trommeln, Pfeifen, etc.), Trikots, Fahnen usw. zu 
prªsentieren, f¿r Stimmung zu sorgen und die Lªufer 
anzufeuern. 

Die Abteilung des TSV Kinderturnen und Gymnas-
tik wird mit einem Stand prªsent sein. 

Vielen Dank f¿r die Unterst¿tzung bereits im Vo-
raus. Bei R¿ckfragen stehe ich jederzeit zur Verf¿-
gung. 

 Bericht: Sabine Westphal 




